
16  

Bunter Frühling für 
Neu-Isenburg

Liebe Isenburgerinnen,
liebe Isenburger,

heute schon an morgen denken: Traditionell 
wandelt sich das Isenburger Stadtgrün im 
Frühling in ein Meer goldgelber Narzissen 
und flammend roter Tulpen. Zusätzlich zu den 
Zwiebeln, die unsere Gärtner in der Erde 
versenken, freuen wir uns über Ihre tatkräftige 
Hilfe, mehr Farbe in die Stadt zu bringen.
Helfen Sie mit und pflanzen an unten 
aufgeführten Standorten mit uns gemeinsam 
Blumenzwiebeln.

Der DLB lädt Sie herzlich zur Aktion 

„Tag der Blumenzwiebel“
am Samstag, 3. November 2018 ein.

Treffpunkte von 10.00 bis 12.00 Uhr vor Ort:

–  Flughafenstraße Nordseite 
Treffpunkt: Parkplatz Kita

–  Rasenfläche Nachtigallenstraße 
Treffpunkt: vor Spielplatz

–  Albert-Einstein-Park 
Treffpunkt: Eingang Am Trieb

–  Anlage zwischen Goethestraße und 
Wilhelm-Leuschner-Straße 
Treffpunkt: Eingang Goethestraße

–  Rasenflächen Bahnhofstraße zwischen 
Kurt-Schumacher-Straße und Bahnhof 
Treffpunkt: Bahnhofstraße, Ecke Kurt-Schu-
macher-Straße

Machen Sie mit! Wir freuen uns auf Sie.  
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 06102 / 
3702-201 oder per Fax unter 06102 / 3702-499 
an. Sie können uns gerne auch eine E-Mail zu 
kontakt@dlb-aoer.de senden. Unsere 
Mitarbeiter sind vor Ort mit Blumenzwiebeln 
und Arbeitsgerät.

Wer arbeitet, soll nicht hungern – im Anschluss 
laden wir alle Helferinnen und Helfer zu einem 
Imbiss auf das Gelände des DLB an der Offen-
bacher Straße 174 ein!

Petra Klink
Vorstand DLB

Der DLB für ein sauberes 
Straßenbild

Die Mitarbeiter der Straßenreinigung im DLB sind 
tagein und tagaus für die Sauberkeit der Straßen 
und Plätze im Einsatz. 

Mit sich wiederholenden Streckenplänen werden 
so wöchentlich viele Kehrkilometer mit zwei 
Kehrmaschinen von den zwei Fahrern gesäubert. 
Dabei wird der DLB nicht nur tätig, wo öffentliche 

Grundstücke anliegen, sondern auch dort, wo 
etwa die Fahrbahnreinigung (z. B. an großen 
Durchgangsstraßen) den Anliegern nicht 
zugemutet werden kann.

Zwei mit je 1 bis 2 Mitarbeitern besetzte 
Fahrzeuge sind für die Leerung und Reinigung 
sämtlicher öffentlicher Papierkörbe zuständig. 
Dabei werden die gesamten Standorte gereinigt. 
Die Männer in Orange kümmern sich auch um die 
Leerung, Säuberung und Bestückung der 
Hundetoiletten sowie um die Reinhaltung der 
Containerstellplätze für Altglas oder Kleidersamm-
lungen. In Neu-Isenburg werden 574 Papierkörbe 
und 68 Hundekotstationen unterhalten. 2017 

wurden so über 100 Tonnen Papierkorbabfälle 
eingesammelt.

Last but not least ist noch das „mobile Eingriffsge-
spann“ mit 2 Mitarbeitern unterwegs, um illegale 
Müllablagerungen in der Stadt und in der 
Umgebung einzusammeln. Auch die Säuberung 
von Verkehrsinseln und anderen neuralgischen 
Punkten sowie die Pflege von über 50 Gas- und 
Netzstationen der Stadtwerke gehört zu ihren 
Aufgaben.



Umwelttipp
Bitte geben Sie keinen Sand oder Straßenkehr-
richt in die Biotonne. Diese Stoffe sind nicht 
biologisch abbaubar und können die 
Entsorgungsanlagen beschädigen. Straßen-
kehrricht wird über die Restmülltonne entsorgt, 
Sand wird wie Erdaushub entsorgt.

Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg AöR

Wir verabschieden
unseren Kollegen

Manfred Knobloch
in den wohlverdienten Ruhestand

Herr Knobloch arbeitete im Bereich Abfallwirt-
schaft auf dem Wertstoffhof Dreieich.

Wir gratulieren
unserem Kollegen

Thomas Fischer
herzlich zum 25-jährigen Dienstjubiläum!

Herr Fischer arbeitet im Bereich Straßenbau 
und ist zuständig für die Beseitigung 

unfallträchtiger Straßenschäden in Dreieich

unserem Kollegen

Dietmar Berg
herzlich zum 25-jährigen Dienstjubiläum!

Herr Berg arbeitet im Bereich Straßen-
reinigung als Kehrmaschinenfahrer für die 

Stadt Dreieich.

unserem Kollegen

Philip Monteith
herzlich zum 25-jährigen Dienstjubiläum!

Herr Monteith arbeitet im Bereich Grün und 
ist für die Grünpflege in Teilen Neu-Isenburgs 

und Gravenbruchs zuständig. 

Damit das Stadtbild weiterhin nicht durch 
Verunreinigungen leidet, ist die Mitarbeit der 
Bürgerinnen und Bürger ebenso wichtig: „Die 
meisten Bürgerinnen und Bürger halten sich an 
die Satzung über die Straßenreinigung und tragen 
damit zu einem schönen und sauberen Neu-
Isenburg bei, in dem wir alle gerne wohnen“, 
betont Petra Klink, Vorstand DLB AöR. Das 

Wichtigste aus der Straßenreinigungssatzung 
(siehe auch unter www.neu-isenburg.de unter 
Bürgerservice – Verwaltung im Rathaus – Stadt-
recht unter der Überschrift „Recht, Sicherheit, 
Ordnung) noch einmal in Kürze:

Vor den Grundstücken müssen die Eigentümerin-
nen und Eigentümer regelmäßig bis zur Mitte der 
Fahrbahn (Geh- und Radwege, Straßenrinne, 
Fahrbahn) reinigen. Dies umfasst auch die 
Beseitigung aller nicht auf die Straße gehörenden 
Gegenstände (Gras, Unkraut, Laub, Kehricht, 
Schlamm) und sonstigen Unrats jeglicher Art. Der 
Straßenkehricht ist ordnungsgemäß zu beseitigen. 
Er darf insbesondere nicht in die Straßensinkkä-
sten (Gullys) oder sonstige Entwässerungsanlagen 
geschüttet werden. 

Für die nicht in den Ablauf der Straßenreinigung 
oder in die Zuständigkeit einzelner Anlieger 
fallenden Problempunkte hat sich der DLB seit 
Jahren für die Durchführung des „Frühjahrsput-
zes“ entschieden. Mit der Unterstützung von 
Vereinen, Schulen und Bürgern rücken wir dabei 
jedes Jahr wieder den Schmuddelecken auf den 
Pelz. Der DLB bedankt sich schon jetzt bei den 
freiwilligen Helfern!


